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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Pöcking-Possenhofen : SC Maisach 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den SC Pöcking-Possenhofen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf der
SC Pöcking-Possenhofen am vergangenen Freitag auf den SC Maisach. Die Gastgeber behielten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der SC Pöcking-
Possenhofen diese Partie mit einem und der SC Maisach mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten Burger
/ Lehne im Match gegen Bergknapp / Greulich die Nase vorn. Beim Erfolg von Heller / Wittgen gegen
Ertl / Schnell konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Hoyer / Haacke verpassten es hingegen mit einem 9:
11, 11:8, 10:12, 5:11 gegen Klapproth / Herlan, einen Punkt für ihr Team zu holen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas
Heller hatte gegen Markus Bergknapp beim 9:11, 9:11, 9:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Stark im Hintertreffen war nachfolgend
Robert Wittgen nach einem Zweisatzrückstand, machte Max Ertl dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Walter Burger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Dirk Klapproth und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Friedrich Lehne
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Schnell. Wie umfightet das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Norbert Hoyer überzeugte im Einzel gegen Maximilian Greulich, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Peter Haacke in der Partie gegen Hans Jörg
Herlan. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Keinen
Punkt beisteuern konnte Andreas Heller im Spiel gegen Max Ertl, das 0:3 verloren ging. Robert
Wittgen gelang es nachfolgend Markus Bergknapp zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Einen Sieg holte am Nachbartisch Walter Burger beim 11:4, 8:11, 11:9, 11:7 gegen Christian
Schnell. 12:16 (Burger) bzw. 12:11 (Schnell) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 7:
5. Eher wenig Gegenwehr bekam Friedrich Lehne beim 11:6, 12:10, 11:9 von Dirk Klapproth. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:22 für Lehne und 12:14 für Klapproth seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Norbert
Hoyer gegen Hans Jörg Herlan, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Hans Jörg Herlan
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Keine Chancen ließ wiederum
Peter Haacke bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Maximilian Greulich. Das war ein
souveräner Sieg. Damit war der 9. Punkt für den SC Pöcking-Possenhofen im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Pöcking-Possenhofen die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 19:17 bei 8 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des SC Maisach geht es stattdessen am 31.03.2023 gegen
den SV Puch nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SC Pöcking-Possenhofen

Doppel: Burger / Lehne 1:0, Heller / Wittgen 1:0, Hoyer / Haacke 0:1 
Einzel: A. Heller 0:2, R. Wittgen 2:0, W. Burger 2:0, F. Lehne 1:1, N. Hoyer 1:1, P. Haacke 1:1 

 SC Maisach
Doppel: Ertl / Schnell 0:1, Bergknapp / Greulich 0:1, Klapproth / Herlan 1:0 
Einzel: M. Ertl 1:1, M. Bergknapp 1:1, C. Schnell 1:1, D. Klapproth 0:2, H. Herlan 2:0, M. Greulich 0:2


